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Kein Zweifel an Baurecht für Osthofener 
Unterführung  
MdB Hagemann/MdL Anklam-Trapp: Bürger 
nicht verunsichern 
 
Osthofen, 1. März 2007 
Am Baurecht für die Unterführung in der Friedrich 
Ebert-Straße/Rheinstraße unter der Bahnlinie in 
Osthofen besteht kein Zweifel und die Maßnahme 
soll wie geplant durchgeführt werden. Das 
erfuhren der Bundestagsabgeordnete Klaus Hagemann 
und die Landtagsabgeordnete Kathrin Anklam-Trapp 
(beide SPD) vom Leiter des Landesbetriebs 
Mobilität in Worms, Bernhard Knoop. Man sei laut 
Knoop „voll in den Vorbereitungen“.   
 
Die Spekulationen waren jetzt aufgekommen, weil 
Berichten zufolge angeblich die Fünf-Jahresfrist 
verletzt worden sei und deshalb das Baurecht 
erloschen wäre. Durch den frühzeitigen Erwerb und 
Abriss zweier Häuser, die sich in der Trasse der 
L 386neu befanden, sei das Baurecht jedoch schon 
frühzeitig gesichert worden und die Fünf-
Jahresfrist eingehalten worden. „Solche 
Spekulationen zum jetzigen Zeitpunkt verunsichern 
die Bürger nur und sind in jeder Weise 
kontraproduktiv“, sagten Hagemann und Anklam-
Trapp. Das Bauvorhaben sei im laufenden 
Bundeshaushalt 2006 eingestellt und die Gelder 
vom Bund stehen damit bereit, betonte Hagemann 
erneut, der sich seit Jahrzehnten als Kommunal- 
und Bundespolitiker für die Maßnahme einsetzt. 
Auch das Land hatte die Finanzmittel für das 
Projekt bereitgestellt, sagte MdL Anklam-Trapp. 
Ziel ist es nach wie vor in 2010 diese für die 
Stadt Osthofen wichtige infrastrukturelle 
Baumaßnahme erfolgreich abzuschließen. Der 
Landesbetrieb Mobilität bereitet derzeit die 
Ausschreibungsunterlagen für die Maßnahme vor. 
Dazu seien bereits Baugrunderkundungen und 
Bauwerksplanungen beauftragt und in Arbeit. Auch 
fänden intensive Verhandlungen mit der Deutschen 
Bahn statt, bestätigte Knoop.  
 
Marco Sussmann 


